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Kalleiches Fageblatt
Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus

c Zuſtellung der alle gen e hſchen Blätter monatlich
fg mehrdu h e Ausgabe A Chne Humor Blätter Mk 3,10

B mit den Hum Blä 260vierteljährlich außer Beſtellgeld

en Preis 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 30 Vm 75 Pfg o 5 h h h
Haupt Fapedttron

Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße
Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Die heutige Rummer umfaßt 20 Seiten

Neneſte Ereigniſſe
Die Hohenzollern hat Brindiſi paſſiert

Botſchafter Speck von Sternburg hat mit dem Präſidenten Rooſevelt
eine erklärende Note bekannt gegeben

Der Reichstag beriet den Ergänzungsetat zur Einführung des Poſt
ſcheckweſens

Der frühere Abgeordnete für Merſeburg Querfurt Gutsbeſitzer Neubarth

iſt geſtorben

Bei einem Kampfe der Franzoſen mit den Medakra in Marokko
ſielen 2 Offiziere und 6 Mann 12 wurden verwundet

Kaiſer Wilhelm auf der Fahrt nach Korfu

Die feſtlichen Tage in Venedig haben ihr Ende erreicht und die
Hohenzollern mit der deutſchen Kaiſerfamilie an Bord iſt von

der Lagunenſtadt aus wieder in See geſtochen um nach einigen Tagen an
der Küſte Korfus Anker zu werfen und damit das eigentliche Ziel der
diesjährigen Mittelmehriahrt des Katſers zu erreichen Ein mehrwöchiger
Aufenthalt iſt auf dieſem herrlichen von der Natur ſo verſchwenderiſch
ausgeſtatteten Eilande vorgeſehen von dem aus vielleicht dieſer oder jener
Ausflug unternommen werden wird Jn der Hauptſache wird aber der
Kaiſer mit ſeiner Familie auf der Jnſel verbleiben deren Bürger er ja
en einem Jahre iſt als Beſitzer des von der verſtordenen Katjerm Eiiſaberh

von Oeſterreich erbauten Achilleion

Als Kaiſer Wilhelm im April 1905 zum erſten Male auf Korfu
weilte wurde er von dem Landesherrn der Jnſel dem König Georg von
Griechenland dem Kronprinzen Konſtantin und deffen Gemahlin Sophie
eine Schweſter des Kaiſers wwie von dem Prinzen Nikolaus und deſſen
Gemahlin begiüßt Es war eigentlich die erſte Gelegenheit daß Kaiſer
Wilhelm mit der griechiſchen Königsfamilie in herzlicheren Verkehr trat
Früher ſollen wie man immer munkelte die Beziehungen kühlere geweſen
ſein und in der Tat hat König Georg ob nun abſichtlich oder nicht
ſoll dahingeſtellt bleiben immer einen großen Bogen um Berlin gemacht
Vielleicht fühlte er ſich noch zu ſehr als däniſcher Prinz der die Pflich
haute Preußen und Deutſchland zu haſſen Aber ſeit ſich das Verhältnis
des deutſchen Reichs zu Dänemark und des preußiſchen Königshauſes
zur däniſchen Königsfamilte immer herzlicher geſtaltet hat legt für König
Georg kein Anlaß mehr vor grollend bei Seite zu ſtehen Auch von einer
Erkaltung der Beziehungen des Kaiſers zu ſeiner Schweſter der
Kronprinzeſſin von Griechenland wurde früher viel geredet aber
wenn wirklich Unſtimmigkeiten beſtanden haben ſo ſind dieſelben ohne
Zweifel in den letzten Jahren geſchwunden denn es haben ver
ſchiedentlich Zuſammenkünfte zwiſchen den Geſchwiſtern ſowie auch des
Kaiſers mit ſeinem kronprinzlichen Schwager ſtattgefunden Das oben
erwähnte erſte Beiſammenſein auf Korfu trug einen familiären Charakter

und hinterließ augenſcheinlich beim Katſer den freundlichſten Eindruck
König Georg wurde damals à la suits der deutſchen Marine geſtellt und

Am des Kindes willen
Roman von M Doberenz Eberlein

11 FortſetzungJn dieſem Moment ward ein Mietswagen ſichtbar langſam
und ſchwerfällig fuhr er den ſteilen Schloßberg herauf und
lenkte die Aufmerkſamkeit aller Anweſenden auf ſich Tie
ſchnitten ſich die Räder in den lockeren Kies und hinterließen
breite Spuren Beim Näherkommen des Wagens ward jenes
unangenehme quietſchende Geräuſch vernehmbar das un
geſchmierte Räder zu verbreiten pflegen Endlich war das
Gefährt an dem alles alt war Wagen Pferde und Kutſcher
bis dicht an die Freitreppe herangeſchwankt und ſtand dort
nach einem langgezogenen vernehmlichen Brrrrr des Kutſchers
ſtill Ein eleganter Reiſekoffer der hinten an der altertüm
lichen Kutſche feſtgeſchnallt war bot einen eigentümlichen
Kontraſt zu derſelben

Jetzt ward die niedere Tür von innen aufgeſtoßen und ein
junger eleganter Mann ſprang ſich tief bückend elaſtiſch zur
Erde Auſſchauend überflogen ſeine feurigen Augen die au
der Teraſſe Stehenden

Einen Moment ſtutzte er dann den Hut zu höflichem
Gruße ziehend ging er langſam auf den ihm entgegenkommenden
Schloßherrn zu

Roſaly hatte beim Erblicken des Fremden einen leiſen Schrei
ausgeſtoßen und flog jetzt ſich von Alix befreiend die Freitreppe
hinunter auf den Ankommenden zu der als er ſie gewahrte
wie in tiefer Gemütsbewegung erbleichte ſich jedoch von ihr
ab an den Schloßherrn wandte und ſich verbeugend mit eigen
tümlicher Betonung vorſtellend ſagte

Giovanni Veleno

Na Horuck zersoten

Neu hinzutretende Abonnenten erhalten den bisher erſchienenen

Teil dieſes Romans gratis nachgelieſert

General
Donnerstag 2 April 1908
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20 Jahrgang
Wöthentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vanernfreund

Prinz Nikolaus erhielt den Schwarzen Adlerorden Jm November 1905
machte König Georg dem deutſchen Kaiſerhoſe ſeinen offiziellen Beſuch und
blieb zwei Tage in Berlin wo er auch mit dem Kaiſer einem Diner beim
Reichskanzler Fürſten Bülow beiwohnte Die Kronprinzeſſin Sophie weilte
im Auguſt 1906 mit vier Kindern mehrere Wochen in Cronberg und war
ort auch anweſend als König Eduard daſelbſt mit dem Katſer eine Zu
ſammenkunft hatte Sie ſuhr nach Beendigung ihres Cronberger Aufent
halts mit ihrem kaiſerlichen Bruder nach Berlin und nahm als Vertreterin
der Königin Olga von Griechenland an den Feierlichkeiton zur Taufe des
Kronprinzenſohnes teil

Diesmal wird beim Eintreffen Kaiſer Wilhelms in Korfu die ganze
griechiſche Königsfamilie einſchließbch der Königin Olga anweſend
ſein und es wird ſich zwiſchen den beiden Herrſcherfamilien vorausſichtlich
ein ſehr herzlicher Verkehr entwickeln Große Vorbereitungen für den Empfang

des Kaiſers legen Zeugnis davon ab mit welcher Freude die Bevölkerung
dem Beſuche des hohen Gaſtes entgegenſieht und welche Bedeutung ſie der

Tatſache beimißt daß der Herrſcher des deutſchen Reichs auf ihrer Jnſel
ſich angeſiedelt hat

Wolken am politiſchen Horizant
Es ſcheint daß wieder einmal alle Ausſichten vorhanden ſind für einen

politiſch bewegten Sommer mit Verſtimmungen und Spannungen
auf dem Gebiet der auswärtigen Politik ähnlich dem Sommer 1905 den
die unſelige Marolkofrage ſo gründlich verdarb Auch dieſe Schlange er
hebt wieder ihr dräuendes Haupt Wenn es wahr iſt was man dem
Berl Tagebl mitteilt daß Fürſt Bülow bei ſeinem Wiener Beſuch

eingehend erörtert habe ob das Vordrmgen der Franzoſen in Marokko
noch vereindar ſei mit der Algeeiras Akte dann ſtünde unſerer
Regierung allmählich doch auf dem Punkt die Geduld zu verlieren bei den
allezeit korrekten Erklärungen des franzöſiſchen Kabtnetts und den höchſt

inkorrekien Vorgängen in Marokko Wenn man ſonſt ſehr gut ſehr liebens
würdig ſehr aufmerkſam behandelt würde von jranzöſiſcher Seite ſo könnte

man allenſalls ein Auge zudrücken Aber es ſollen neuerdings auch
m Zujammenhang mit der glücklich beigelegten Affäre Hill leiſe Zweifel
aufgetaucht ſein ob von Frankreich in abſehbarer Zeit zum Dank für das
bewieſene Entgegenkommen etwas mehr als konventionelle Höflichkeiten zu

erwarten ſei Was England betrifft ſo iſt es auf Deutſchland augen
blicklich nicht gut zu ſprechen Wahrſcheinlich wird man bald in einem

Londoner oder Pariſer Blatt leſen das deutſche Jntriguen den von der
eggliſchen Regierung ſorgſam durchdachten maledoniſchen Reſormplan zu

Fall gebracht hätten Man könnte in England höchſtens über den
ruſſiſchen Gegenvorſchlag das Konkurrenzprofekt ſich gekränkt fühlen Um
die Scharte auszuwetzen wird wohl die engliſche Diplomatie unter tätiger
Mitwukung König Eduards in der nächſten Zen große Geſchätigkeit ent

alten

Poſtſchech und Vargeld im Reichstag
Unſer Parlaments Korreſpondent ſchreibt uns aus Berlin 31 März
Trüb blickte heut der Himmel durch das breite Obenlichtſenſter des

Plenarſitzungsſaales in dem ſchon um die dritte Nachmitiagsſtunde die
eſeltriſchen Lampen aufflammten und in friedlicher Stimmung einiger
maßen abgeſpannt infolge der anſtrengenden Etatsdebatte ſaß eine nicht
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eben ſtattliche Schar von Geſetzgebern beiſammen um von den unter
ſchiedlichen Bedenken Kenntnis zu nehmen die ſeitens der Fraktionsredner
gegen das vom Staatsſekretär Kraetke kurz befürwortete Poſtſcheckgeſetz
erhoben wurden Es hat wie jedes Ding in der Welt zwei Seiten und
die weniger helle liegt in der Möglichkeit einer Beeinträchtigung der
Intereſſen der ländlichen Genoſſenſchaften und der Spar
kaſſen Der Kaufmannsſtand andererſeits begrüßt die durch den Poſt
ſcheck erreichbare Erleichterung des Geldverkehrs und wünſcht nur daß das
neue Unternehmen nach kauſmänniſchen nicht nach fiskaliſchen Geſichts
punkten durch die Poſtverwaltung betrieben werde Aller Wahrſcheinlichkeit
nach wird es gelingen in der Budgetkommiſſion die mittlere Linie der
Verſtändigung zu finden ſodaß der Poſtſcheck deſſen ſich OeſterreichUngarn
bereits erfreut demnächſt auch in Deutſchland Einzug halten kann

Vom Papiergeld ging der Reichstag alsdann zum Bargeld über
weit es durch die Novelle zum Münzgeſetz in Betracht gezogen iſt Ein
25 Pfennigſtück in reinem Nickel geprägt iſt als neues Zahlungs
mittel dem deutſchen Volke zugedacht eine Probeprägung liegt noch
nicht vor weil in ganz Norddeutſchland vom Oſten bis zum Rhein
ein Verlangen nach ſolcher Münze laut geworden ſei wie der Schatzſekretär
Sydow einleitend bemerkte Für Süddeutſchland lehnte der bayriſche
Abg Speck Ztr ein ſolches Verlangen ab Man befürchte dort daß
die Folge der Einführung der neuen Münze eine allgemeine Verteuerung
der 20 Pfennig Gegenſtände auf 25 Pfennig ſein werde Er
bemängelte auch als zu weit gehend die Erhöhung der Kopfquote für
Silberausprägung von 15 auf 20 Mark weil man damit auf einem Um
wege gegen die retne Goldwährung angehe Die Novelle möge in einer
Kommiſſion gründlich beraten werden Daß der harmloſen Vorlage ſo
viel Einwände entgegengebracht werden würden kam dem Staatsſekretär
überraſchend Er ſprach einige beſchwichtigende Worte und zeigte ſich mit
dem Vorredner nur darin emverſtanden daß er den Wunſch nach
äſthetiſch befriedigender Geſtaltung der neuen Münze als begründet
anerkannte Jn dieſer Beziehung iſt die deutſche Münz Ver
waltung hinter denen anderer Länder zweifellos zurückgeblieben Vom
25 Pfennigſtück konnte der Schatzſekreiär nur mitteilen daß es in der
Größe zwiſchen 20 und 1 Markſtück ſtehen und nicht durchlocht ſein werde
Alo kein Bazillenfänger Die Auffaſſung die Regierung komme in der
Novelle einer agrartſchen Forderung mit BVeſchleunigung nach wollte Herr
Sydow nicht geiten laſſen Zweckmäßigkeits nicht grundſätztiche Er
wägungen ſeien beſtimmend geweſen für die Ausarbeitung des Geſetz
entwurfs Das hinderte freilich nicht daß die Redner der Rechten ſich
veſonders erfreut zeigten über die Neuerung im Münzweſen Der be
tannte Süberwährungsmann Abg Dr Arendt Rp verſäumte auch nicht
dem guten alten Taler eme Träne nachzuweinen Jm übrigen be
ſtand keine Neigung eine große Währungsdebatte zu entfeſſeln und in
Theorie zu ſchwelgen nur Abg Kaempf ſreiſ Vp trat als unbedingter
Verfechter der Goldwährung mit ſehr ernſten Bedenken hervor Sonſt
pprachen noch die Abg Ortel nil Henning konf von Strombeck Ztr
und Raab Wirtſch Vg Eine 14gliedrige Kommiſſion wird die Novelle
in weitere Behandlung nehmen

Einen Vorgeſchmack zu den Vereinsgeſetzdebatten gewährte der den Tag
beſchließende hitzige Redekampf um die Gewährung der Oſtmarkenzulage
an die Poſt und Telegraphenbeamten Die namentliche Abſtimmung er
wigt am Beginn der morgigen Sitzung

Politiſche AUrberſicht
Deutſches Reich

Berlin 31 März Hofnachrichten Oberhofmarſchall Graf
Eulenburg der bereits am Sonntag in Korfu erwartet wurde und
deſſen Ankunft dann mit dem heute fälligen Paſſagierdampfer aviſiert war
iſt nicht angekommen er wird vorausſichtlich erſt am Donnerstag eintreffen
Dies hängt mit dem kaiſerlichen Reiſeprogramm zuſammen das
oweit es ſich auf Korfu bezieht abermals eine Aenderung erfahren hat
Die Hohenzollern wird da der Kaiſer es vermeiden will durch ſeine
Ankunſt das Intereſſe der Bevölkerung von dem am 7 April ſtattfindenden
Natwnalfeſt adzulenken erſt nach dieſem Tage vorausſichtlich am 8 oder

Albrecht der dem ganzen Vorgang mit ſtarrem Befremden
zugeſchaut reichte ihm zögernd die Hand

Willtommen auf Warneck
Seltſam kühl klang dies Willkommen das dem jungen

Mann geboten wurde ſo froſtig hatte noch nie die Stimme
des Schloßherrn beim Empfang eines Gaſtes getönt Er
wandte ſich dann den Fremden vorſtellend an die anderen und
rügte erklärend hinzu Ein junger Maler der auf einige Zeit
unſer Hausgenoſſe ſein wird dabei blickte er forſchend von
dem Fremden auf ſeine Frau die in ſichtbarer Erregung da
ſtand und auf deren lieblichem Geſicht tiefes Rot und fahle
Bläſſe wechſelten

Wir hatten Sie heute noch nicht erwartet brach er
endlich das eingetretene Schweigen

Jch konnte eher von W fort als ich dachte entgegnete
der Maler in elegantem reinſtem Deutſch Es wurde mir
ſchwer in N einen Wagen zu bekommen ich mußte ſchließlich
noch froh ſein als ich in jenem vorſündflutlichen Kaſten dort

er zeigte lachend auf die altertümliche Kutſche von der
ſoeben der Koffer geſchnallt wurde ein FFortkommen fand
Uebrigens der reine Marterkaſten ein zweites Mal möchte ich
mich nicht darin ſchütteln laſſen ich fühle meine Glieder kaum
Und dabei verſicherte mir der alte Poſthalter noch daß das

s Staaiskutſche ſei in der alle Braut und Kindtaufsfahrten
gemacht würden Der junge Maler lachte fröhlich auf
wie friſch und melodiſch ſein Lachen klang

Hätten Sie telegraphiert ſo würden Sie einen Wagen zur
Abholung bereit gefunden haben ſprach Albrecht kühl

Roſaly trat auf den Maler zu ſie ſchien ihn anreden zu
vollen doch für die anderen kaum bemerkbar legte er den
Finger flüchtig an die Lippen und ſah die augenſcheinlich ſehr
erregte junge Frau um Schweigen bittend an

Albrecht entging das nicht mißtrauiſch maßen ſeine finſteren
Blicke die Beiden

Man kehrte ins Schloß zurück

Dort verabſchiedeten ſich Graf Blanken mit Tochter nach
dem man noch eine Wagenpartie für die nächſten Wochen
verabredet hatte

Dem Maler wurden ſeine Zimmer angewieſen als er
gegangen rief Alix fröhlich

Na ſo n Maler laß ich mir gefallen
kein Reiteroffizier aus Doch nen Jtaliener hätt ich mir
anders vorgeſtellt Der hat ja blondes welliges Haar nur
um ein paar Schattierungen dunkler als Du Roſe Italiener
müſſen doch ſchwarz ſem Das kecke Schnurrbärtchen
mancher Huſarenleutnant könnt ihn darum beneiden iſt
allerdings dunkler und Augen hat er Augen ſo feurig
glänzend

Nun Du haſt ja recht genaue Studien gemacht
unterbrach Albrecht ironiſch die lebhafte Schilderung der
jungen Dame

Mein Gott ich konnte ihn mir doch anſchauen entgegnete
Alix naiv

Gewiß das durfteſt Du andere taten es ja auch ſogar
recht auffällig meinte Albrecht ſeine Frau ſcharf ſipſerend

Nun lachte Alix das kann man den andern auch nicht
verdenken denn verteufelt ſie ſchlug ſich nachdem das Wort
geraus war erſchreckt auf die roſigen Lippen hübſch iſt
er vollendete ſie dann kleinlaut

Der Schloßherr ging in nervöſer Unruhe im Zimmer auf
und ab plötzlich blieb er vor Roſaly ſtehen und frug kurz

Kannteſt Du den Maler bereits
Sie ſenkte das Haupt und ſchwieg
Albrecht lachte hart auf

Jch kann es mir denken daß der Name Giovanni Veleno
Dir kein fremder iſt

Roſaly hob das geſenkte Haupt und ſah ihrem Gatten frei
ins Geſicht

Jch hörte den Namen von Dir zum erſten Male
Aber Albrecht wie närriſch Du fragſt Du haſt uns doch

Flotter ſchaut
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9 April eintreffen Durch dieſe Hinausſchievbung des Kaiſerbeſuchs auf
Korſu haben auch die Reiſedispoſitionen der griechiſchen Königsfamilie eineAenderung erfahren ſie wird erſt am Sonnahend oder Sonntag eintreffen

Von amtlicher Seite wird beſtärigt daß am Sonntag die beiden engliſchen
Panzerſchiffe Jmplacable und Formidable vor Korfu Anker
werfen werden

Ueber die Reiſe des Kaiſerpaares wird aus Brindſi Unteritalien
emeldet Die Hohenzollern und die Hamburg paſſierten am
achmittag um 3 Uhr in einer Entfernung von 10 Meilen

Als Nachfolger für den aus ſeinem Amte ſcheidenden bisherigen Hof
marſchall v Trotha hat der Kronprinz den bisherigen Kammerherrn
der Kronprinzeſſin zum Hofmarſchall ernannt Der neue Hofmarſchall
Herr v Bismarck Bohlen wird morgen die Geſchäfte des Hofmarſchall
amtes übernehmen

Der Prinz und die Prinzeſſin von Wales ſind heute vormittag
9 Uhr mit Sonderzug von Darmſtadt nach Paris abgereiſt wo ein
14tägiger Aufenthalt in Ausſicht genommen iſt Zur Verabſchiedung auf
dem Bahnhof waren anweſend der Großherzog die Großherzogin und die
Mitglieder der engliſchen Geſandtſchaft

Gutsbeſitzer Neubarth Dienstag morgen ſtarb in
Wünſchendorf auf ſeinem Gute der Amtésvorſteher und langjährige Ab
geordnete im preußiſchen Landtage Gutsbeſitzer Herr Eduard Neubarth
im Alter von 74 Jahren Jm preußiſchen Abgeordnetenhauſe vertrat er
den Wahlkreis Merſeburg Querfurt und gehörte der freikonſervativen
Frakiion an Beſonders hervorgetreten iſt er nicht Jn ruhiger und
ſchlichter Weiſe hat er ſtets das Beſte zu erſtreben geſucht Der Ver
ſtorbene gehörte auch der Kreievertretung des Kreiſes Merſeburg und dem
Provinziallandiage an wo er bei der letzten Tagung noch den regſten
Anteil an den Verhandlungen nahm

Aus dem Abgeordnetenhauſe Jn der Dienstagsſitzung
wurde ein Schreiben des Miniſters des Innern verleſen wonach ein
genauer Zeitpunkt für den Schluß des Landtags noch nicht angegeben
werden könne Der Nachtragsetat mit den Teuerungszulagen für
Beamte Lehrer und Geiſtliche ging an die Budgetkommiſſion Alle
Redner ſahen nur Stückwerk in der Vorlage und verlangten namentlich
größere Berückſichtigung der Lehrer Der Finanzminiſter meinte ein Ver
gleich zwiſchen Beamten und Lehrern könne nicht gezogen werden da für
die Lehrer in erſter Linie die Gemeinden zu ſorgen hätten Der Maſuriſche
Kanal wurde endgültig bewilligt die Vorlage wegen der Rechtsverhält
niſſe der Altlütheraner in erſter und zweiter Leſung angenommen
Mittwoch Sekundärbahnvorlage

Das preußiſche Herrenhaus nahm am Dienstag den Etat
an Vorher gab es eine Wahrechtsdebatte Der Breslauer Profeſſor
Dr Hillebrandt wollte von einer Reſorm des Wahlrechts in Preußen nicht
eher etwas wiſſen als bis im Reich das Wahlrecht rückwärts revidiert
werde Der Hildesheimer Oberbürgermeiſter Struckmann und der
Hallenſer Profeſſor Löning vertraten den entgegengeſetzten
Standpunkt

Die Abbitte des Abgeordneten Paaſche Der Vizepräſident
des Reichstags und nationalliberale Abgeordnete Paaſche der im Dezember
v J einen ſo ſcharfen Angriff gegen den Kriegsminiſter von Einem ge
richtet hatte nahm wie gemeldet deſſen wichtigſten Teil die Behauptung
von den ſittlichen Verſehlungen des Grafen Lynar habe in der Potsdamer
Garniſon jeder Leutnant gewußt und nur dem Kriegsminiſter ſeien ſi
verborgen geblieben in feierlicher Weiſe in der Reichstagsſitzung vom ver
gangenen Montag zurück Dieſe Abbitte hat den Leipz N zufolge
eine intereſſante Vorgeſchichte Die Erkenntnis daß er ſeine um Hardens
willen vom Zaune gebrochenen Angriffe wieder gut machen müſſe iſt dem
Abgeordneten Paaſche nicht von allein gekommen Das Kriegs
miniſterium ſelbſt war es das darauf beſtand die Wahl des geeigneten
Zeitpunkts war dem Abgeordneten Paaſche überlaſſen Bei dieſer bereits
vor Wochen getroffenen Uebereinkunft hatte Paaſche die dritte Leſung des
Militäretats als beſte Gelegenheit bezeichnet Ohne eine ſolche außerhalb
des Parlaments angebahnte Einigung wäre der Reichstag vielleicht zu
einer Präſidentenkriſe gekommen da die gegen den Kriegsminiſter gerichteten Beſchuldigungen ſonſt dazu geführt hätten das Verhalten des

Abgeordneten Paaſche dem Urteil des Geſamtpräſidiums zu unterbreiten
Das Vereinsgeſetz in der Heſſtſchen Kammer Darm

ſtadt 31 März Die Erſte Kammer lehnte den von der Zweiten Kammer
einſtimmig angenommenen Antrag Haas und Genoſſen betreffend die
Vereins und Verſammlungsfreiheit in welchem die Regierung
erſucht wird im Bundesrat dahin zu wirken daß die im Großherzogtum
gewährleiſtete Vereins und Verſammiungsfreiheit durch das Reichs Vereins
geſetz nicht beeinträchtigt und verkümmert werde einſtimmig ab Der
Staatsminiſter ſprach der Erſten Kammer für ihre der Regierung ge
währte Unterſtützung ſeinen Dank aus Darauf gaben Redner aller
Parteien in der Zweilen Kammer ihrem Bedauern darüber Ausdruck daß
der Staatsminiſter ſich in bewußten Gegenſatz zu dem ein
ſtimmigen Beſchluß der Zweiten Kammer geſtellt habe

Keine Gehaltsaufbeſſerung der Eiſenbahnbeamten in
Wäürttemberg Aus Stuttgart wird gemeldet Mit Zuſtimmung des
Staatsminiſters der auswärtigen Angelegenheiten hat der Vorſtand der
Generaldirekiion der Staatseiſenbahnen Direktor von Stieler den Vorſtänden
der in Württemberg beſtehenden Eiſenbahnbeamten und Unterbeamten
vereine in einer Konſerenz mitgeteilt daß angeſichts des ungünſtigen
Abſchluſſes der Eiſenbahnverwaltung auch auf dem Gebiete des
Perſonalweſens eine Vermeidung von Mehrausgaben notwendig iſt Die
Beamten und Unterbeamten würden ſich für die nächſte Zeit in
ihren Wünſchen auf Beſſerſtellung beſcheiden müſſen da es ſich
im nächſten Hauptetat nur darum handeln könne einzelne Unebenheiten in
den Gehaltsbezügen auszugleichen Erhebliche Aufbeſſerungen irgendwelcher
Art könnten nicht in Ausſicht genommen werden

Der Entwurf eines Unfall Fürſorgegeſetzes für Schutz
leute und Feuerwehrleute kann dem Reichstage in dieſer Seſſion
nicht mehr zugehen

heute Mittag ſelbſt erſt gejagt daß der Maler komme und uns
ſeinen Namen genannt rief Alix beluſtigt

So hab ich das Den Namen zum erſten Male genannt
Roſaly Dir genannt iſt das wahr

Roſaly wandte ſich beleidigt ab
Jhr Gatte war dicht vor ihr ſtehen geblieben
Jſt das wahr wiederholte er nochmals erregt
Jch habe Dir bereits geſagt daß ich den Namen durch

Dich zum erſten Male hörte und ich denke ich habe Dir noch
r den gegeben an meinen Worten zu zweifeln entgegnete

e ſtolz
Verzeih murmelte er leiſe wandte ſich ab und verließ

das Zimmer
Als er gegangen war ſank ſie in einen Lehnſtuhl und

weinte bitterlich
Roſe was iſt Dir liebe Roſe

Alix kniete vor ihr nieder und ſchlang die Arme um ſie
Nichts Kind nichts laß es wird vorübergehen

ſtammelte ſie
Dann erhob ſie ſich Laß mich nach meinen Zimmern

gehen Ruhe wird mir wohl tun leicht küßte ſie das erſchreckte
junge Mädchen auf die Stirn und zog ſich in ihr Boudoir zurück
wo ſie auch den Reſt des Tages verbrachte

8 Kapitel
Giovanni Veleno hatte gleich am anderen Tage ſeine Tätigkeit

begonnen das Unwohlſein der alten Dame war völlig gehoben
und ſo hinderte ſie nichts dem Maler zu ſitzen

Der liebenswürdige junge Mann gewann bald ihre Gunſt
Die Stunden in denen ſie ihm ſaß wurden ihr bald die
liebſten des Tages und nur zu oft ſtellte ſich Alix mit ein
um wie ſie ſchelmiſch ſagte von der herrlichen Kunſt der Malerei
zu profitieren

Dieſer Jtaliener hat mir s angetan er hat etwas inſeinem Weſen das mich unwillkürlich zu ihm hinzieht und ein

wedt an Be

Mitglieder des Vereins Berliner Kaufleute und Jn
duſtrieller trafen am Dienstag in Wien ein Jm Feſtſaal des nieder
öſterreichiſchen Gewerbevereins fand ſeſtlicher Empfang ſtatt Der Handels
miniſter begrüßte die Herren

Eine Sitzung ſämtlicher Konſiſtorialpräſidenten und
Generalſuperintendenten der alten preußiſchen Provinzen mit dem
evangeliſchen Oberlirchenrat ſindet am heuugen Mittwoch in Berlin über
wichtige landeskirchliche Fragen ſtatt

Reform des höheren Schulweſens fordern mehrere Vereine
in einer gemeinſamen Eingabe an den preußiſchen Kultusminiſter Die
Gleichberechtigung der drei höheren Schulen ſoll vollſtändig durch
geführt werden Jm Jntereſſe einer als notwendig anerkannten ſtärkeren
Berückſichtigung moderner Büdungsmittel der Naturwiſſenſchaften und der
neueren Sprachen werden verſchiedene Vorſchläge gemacht

Eine deutſche Heimarbeits Ausſlellung Frankſurt g
31 März Heute vormittag fand im Alten Senckenbergſchen Inſtitut die
Eröffnung der Deutſchen Heimarbeits Ausſtellung ſtatt Anweſend waren
Oberbürgermeiſter Dr Adickes ferner von der Akademie ſür Sozial und

Handelswiſſen ſchaften der Rektor Dr Freund ſowie eine Reihe anderer
Dozenten ebenſo General v Eichhorn und Vertreter der hieſigen gemein
nützigen Vereine Die offizielle Rede hielt der Vorſitzende des Vorſtandes
Fabrikant Ebſtein der in kurzem die Geſchichte der Ausſtellung und ihre
Ziele auseinanderſetzte worauf der Vorſitzende des wiſſenſchaftlichen Aus
ſchuſſes Profeſſor Dr Arndt von der hieſigen Akademie in längerer Rede
die Organtjation der Ausſtellung und ihre eigentlichen Ziele ſchilderte Ein
Rundgang durch die Ausſtellung ſchloß ſich an

Jenderungen beiden diesjährigen Kompagnie
beſichtigungen Bei den diesjährigen Kompagniebeſichtigungen der Garde
Regimenler iſt es allgemein aufgeſallen daß die Hauptleute entgegen
der bisherigen Gepflogenheit nach der ſie ihre Kompagnien zu Fuß vor
führten diesmal ausſchließlich zu Fuß befehligt haben Dieſe Neuerung
iſt dem Wunſche des allerhöchſten Kriegsherrn entſprungen der damit dem
Umſtand Rechnung genagen wiſſen wollte daß in einem etwaigen lünſtigem
Kriege bei der Geſechtseniwickelung die Haupilente ihre Kompagnien in den
meiſten Fällen zu Fuß werden führen müſſen

Der Alkoholkonſumin den Kolonien Die Nordd Allg Z
ſchreibt Unter dem Titel Alkohol und Eingebor nenpolitik iſt
von der Kolonialverwaltung dem Reichstage die von der Budgetkommiſſion
ſeiner Zeit erbetene Darſtellung über den Umfang des Alkoholismus bei
den Eingeborenen und über die Mittel zu deſſen Bekämpfung vorgelegt
worden Aus der Darſtellung der Denkſchrift ergibt ſich daß von einer
zunehmenden Verſeuchung der deutſchen Kolonien nicht geſprochen
werden kann Die Geſamteinfuhr von Branntwein in Weſtafrika betrug
1898 2807000 Liter 1906 2797000 Liter Es iſt ſomit eine Ver
minderung der Branntweineinfuhr feſtzuſtellen Trotzdem will die
Regierung gegen den Alkoholkonſum ſchärfere Maßregeln ergreſfen Jn
der Denkſchrift wird dargelegt daß vor allem eine international ieſtzulegende
einheitliche Zollerhöhung anzuſtreben ſei Gleichzeitig müßte die
Produktionsabgabe auf einen einheitlichen Normalſatz feſtgelegt und die
Beſeitigung aller Differentialzölle im Spirituoſenverkehr durch die Brüſſeler
Konvention beſtimmt werden Ferner ſoll die Erhöhung der Verkaufs
abgabe namentlich in Togo in Erwägung gezogen werden Auch ein
Verbot des Verkaufs von Branntwein an Minderjährige iſt zu erwägen
wie die Ausdehnung des Verkaufsverbots an Eingeborene oder vollſtändige
Einfuhrſperre in gewiſſen Gebieten von Kamerun Für Oſt und Südweſt
afrika konnten ſchärfere Straſbeſtimmungen bei Uebertretung dieſer Verbote
ins Auge gefaßt werden

Mätfeier in Leipzig Dem ſozialdemokratiſchen Maikomitee
iſt auf ſein an das Polizeiamt gerichietes Geſuch für den 1 Mai die
Genehmigung zu einem Maſſenſpaziergang nach dem Feſtorte
Stötteritz und zur Aufſtellung der Teilnehmer auf dem Königsplatz unter
der Bedingung erteilt worden daß der Straßenverktehr dabei nicht
geſtört werde

OeſterreichUngarn
Zum Beſuch des Reichskanzlers in Wien

Wien 30 März Die Politiſche Korreſpondenz ſchreibt Der
zweitägige Beſuch des Fürſten Bülow in Wien der ſeinem äußeren Anlaß
nach die Erſüllung einer Pflicht freundſchaftlicher Höflichkeit war iſt in
mehrfachem Betrachte als ein belangvolles Ereignis zu würdigen
Man mußte allgemein den Eindruck empfangen daß das Erſcheinen des
Reichstanzlers in Wien abermals die Jnnigken der zwiſchen Deutſchland
und OeſterreichUngarn beſtehenden Beziehungen zur Anſchauung bringt
Die Beſtrebungen des Dreibundes zu dem ſich die Allianz der Zentral
mächte entwickelt hat waren ſeit der Entſtehung dieſer Mächtegruppe nie
auf ein anderes Ziel gerichtet als auf die Sicherung des europäiſchen
Gleichgewichts und auf die Abwehr von Erſchütterungen des
Völkerfriedens Bei dem Gedankenaustauſch der zwiſchen dem deutſchen
Reichskanzler und dem öſterreichiſchungariſchen Miniſter des Aeußern ge
pflogen wurde trat hinſichtlich der Zwecke der gemeinfam zu verſolgenden
Politik ſowie der zu ihrer Verwirklichung anzuwendenden Mittel jene
volle Harmonie zu Tage welche das Bündnis der beiden Mächte
ſeit deſſen Beginn kennzeichnet Es kann niemandem die Wichtig
keit des Umſtandes entgehen daß die beiden Staats
männer Gelegenheit erhielten anregungsreiche internationale Vor
gänge der jüngſten Zeit und die Stellungnahme der beiden Mächte
zu den zuletzt aufgeworfenen Fragen in den Kreis ihrer Beſprechungen zu
ziehen Zu den Momenten welche die Bedeutung dieſer Begegnung erhöhen
gehören das vorausgehende Zuſammentieffen des Deutſchen Kahers mir
dem König von Jlalien und die demnächſt zu erwartende Reiſe des
deutſchen Reichskanzlers nach Rom Eine Symboltik in der ſich die be
ſondere Jnnigkeit des Verhäliniſſes zwiſchen Wien und Berlin wieder
piegelt liegt in dem Umſtande daß der hieſige Aufenthalt des Fürſten
von Bülow in gewiſſem Sinne das Vorſpiel des in einigen Wochen er
folgenden Beſuches Kaiſer Wilhelms bildete der mit der Kaiſerin

zu ſagen an was äußerte Albrechts Mutter eines Tages
zu ihrem Sohne

Du ſcheinſt nicht die einzige zu ſein der s dieſer Maler
antut Künſtler ſind für Euch Frauen immer von einem
beſonderen Nimbus umgeben war ſeine bittere Antwort

Wir Alten ſind doch wohl davon ausgenotmmen erwiderte
ſie lächelnd

Uebrigens fuhr ſie fort mußt Du doch ſelbſt zugeben
daß Signor Veleno in der Tat ein Mann iſt wie es
wenige gibt ein Mann wie geſchaffen das Herz einer Frau
zu entzücken

Natürlich natürlich
Albrechts Stimme bebte vor nervöſer Gereiztheit
Ein glattes Geſicht das einem Ausländer gehört der

noch den Vorzug genießt Künſtler zu ſein das genügt um
bei den Frauen ſein Glück zu machen Ah Er war ans
Fenſter getreten Da kommt ja der Vielbeſprochene im
zärtlichen töte täöte mit Roſaly nun letztere wenigſtens
ſcheint ganz Deine Meinung über den den Farbenkleckſer
zu teilen

Die alte Dame blickte ihren Sohn überrraſcht an dann
lächelte ſie fein und das Geſpräch abbrechend meinte ſie
leichten Tones

Heute iſt ja die beſprochene Wagenpartie nach dem Buchen
berge es wundert mich daß Blankens noch nicht da ſind

Jhr Wagen fährt ſoeben vor
Albrecht grüßte vom Fenſter aus hinunter
Die alte Gräfin iſt nicht mit Du nimmſt doch an der

Partie teil Mama
Ei verſteht ſich Bei ſo ſchönem herrlichem Frühlings

wetter werd ich doch nicht daheim bleiben
Eilfertig ſchritt die Baronin auf den Arm des Sohnes

geſtützt den Gäſten entgegen die unten bereits mit Roſaly
und dem Maler zuſammengetroffen waren

Rur vermgg ich nicht
Nach einer halben Stunde ſtand man zur Abfahrt bereit

lin ſräblichen Geplauder auf der Jrritrepve verſgneelt

Auguſte Viktoria in Wien erſcheinen wird um dem Kaiſer Franz Joſeph
anläßlich des fünſzigrährigen Regierungsjubiläums ſeine Glückwünſche
darzubringen

Wie von berufener Seite mitgeteilt wird hat es dem Fürſten v Bülow
zur beſonderen Genugtuung gereicht daß ihm die Möglichkeit gegeben war
dem Kaiſer Franz Joſeph ſeine Verehrung zu bezeigen Der Reichs
kanzler ſprach ſeine Freude über das gute Ausſehen und die
Friſche des Monarchen aus die er bei der Audienz wahrzunehmen

r hatte Fürſt Bülow äußerte ſich über ſeine Audienz beim
Erzherzog Franz Ferdinand über die mit dem Freiherrn
von Aehrenihal gepflogenen Unterredungen ſowie über den ganzen Verlauf
ſeines Beſuches in Wien in Worten größter Beſriedigung

Frankreich
Die Naturaliſation in Frankreich Die Naturaliſation

hat in 1907 in Frankreich zugenommen 9054 Ausländer ſind Franzoſen
geworden 1251 Franzoſen haben eine andere Nationalität erwählt Von
den neuen Franzoſen waren früher 1708 Belgier 1350 Spanier
277 Deutſche 221 Schweizer 211 Ruſſen 94 Oeſterreicher 9 Ungarn
74 Luxemburger 69 Engländer 17 Marokkaner 12 Griechen 4 Chineſen uſw

Portugal
Neuer Königsmord in Portugal beabſichtigt Liſſabon

31 März Liſſaboner Blätter erzählen folgendes Ereignis das ſich am
ſetzten Freitag im Hofe des Königlichen Palais Neceſſidades zugetnagen
haben ſoll Als König Manuel ſeinen gewöhnſichen Morgenſpaziergang
dort unternahm fiel ihm eme Unregelmäßigkeit im Verhalten des
jalutierenden Wach poſtens auf Der König rief den Chef des Militär
ſtaates General Lopez herbei und beaufträgte ihn der Sache auf den
rund zu gehen Es ſtellte ſich alsbald heraus daß der Wachtpoſten
rein Soldat der Armee war Sein Verhör und weitere Nach
orſchungen ergaben daß er dem Geheimbund Geſellſchaft vom Schwarzen

Kreuz angehöre deſſen Mitglieder auch die erſchoſſenen Königsmörder
Buica und Da Coſta waren Der Vorfall hat ungeheure Erregung
im Palaſt hervorgerufen Die Palaſtwachen ſind ſoſort verſtärkt wörden
Es iſt nach dem Zeitungsbericht eine Unterſuchung im Gange

Amerika
Offizielle Note über den HillZwiſchenfall

Waſhington 31 März Auf deutſchailantiſchem Kabel Um
den HillZwiſchenſall zum Abſchluß zu bringen beſuchte der deutſche Bot
ſchafter Freiherr Speck von Sternburg geſtern abend auf Verabredung
den Präſidenten Rooſevelt Als Ergebnis der Konferenz wurde folgende
Note ausgegeben Jm Anſchluß an die bereits vom deutſchen Auswärtigen
Amt veröffentlichte Mitteilung hat auch der deutſche Botſchafter der Bundes
regierung die Verſicherung übermittelt daß niemals eine Aenderung in
dem Standpunkt gegenüber Hill und der herzlichen Bereitwilligkeit Hill in
Berlin willtommen zu heißen eingetreten ſei Offenbar ſind einige
Aeußerungen die in gelegentlichem Geſpräch gemacht wurden entſtelit
und übertrieben worden ſodaß ein vollſtändig irrtümlicher Eindruck
von der ganzen Angelegenheit hervorgerufen wurde Die beiden Re
gierungen haben niemals an dieſen Mißverſtänd niſſen teil
genommen Bei der Wahl Hills iſt die Erwägung ausſchlaggebend ge
weſen daß er unter allen Beamten des diplomatiſchen Dienſtes als der
am meiſten geeignete erſchien für dieſe beſondere Stellung eine Stellung
allererſten Ranges an Ehren ſowohl wie an Verantwortlichkeit bei welcher
man deshalb auch wohl darauf achtete daß dorthin ein erfahrener Dip
lomat und bewährter Redner eine Autorität in Sachen des
internationalen Rechts und ein Kenner des Deutſchen geſandt
wurde der mit gleichem Geſchick als Mitarbeitter des Staatsſekretärs unter
John Hay gearbeiter und als Geſandter im Ausland nach einander zweiPoſten belieder hat auf deren letzterem er im Haag bemerkenswerte Dienſte

leiſtete Dieſe Abſicht wird und wurde ſtets vom Kaiſer perſönlich und
von Deutſchland in vollem Umfange anerkannt Der Regierung lag im
Falle Hill ganz beſonders daran zum Ausdruck zu bringen daß der
Beſitz nur beſcheidener Mittel lein Hindernis für die Be
förderung zu den höchſten Stellungen bildet und deswegen bedauert
ſie ſo außerordentlich daß der Kongreß es unterließ für die auswärtigen
Botſchaſter angemeſſene Dienſtwohnungen zu bewilligen Dieſe Unterlaſſung
wirkt direkt zugunſten reicher Männer und ermögucht ſo auherordentliche
Kontraſte in dem Aufwand zweier aufeinanderſolgender Jnhaber desſelben
Poſtens Die noch nicht noufizierte Ernennung Hills zum Botſchafter in
Deutſchland wird in Uebereinſtimmung mit dem geſtern abend gebilligten
Plan morgen dem Senat zugehen Für die Zurückberufung Towers iſt
ein Zeitpunkt noch nicht feſtgeſtellt doch erwartet man daß Hill ihn iw
Lauſe des Monats Mat erſetzen wird

Marokkfo
Eine Zuſammenkunft General Lyantey s mit Mulay

Hafid Paris 31 März Aus engliſcher Quelle wird hierher gemeldet
daß General Lyautey wahrſcheinlich eine Zuſammenkunft mit Mulay
Hafid haben werde um mit ihm über die Mittel zur Wiederherſtellung
des Friedens im Schaufa Gebiet zu verhandeln Von anderer
Seite wird dagegen aus Caſablanca berichtet daß der franzöſiſche Geſandte
dem Vertreter Mulay Haſids dem ehemaligen franzöſiſchen Marincoſfizier
Saſfier erklärt habe mit Mulay Hafid keinerlei Verhandlungen wegen
der Pazifizterung des SchaujaGebietes pflegen zu wollen Mulay Hafid
müſſe ſich dem Sultan Abdul Aſis unterwerſen

Reuer Kampf Paris 1 April Telegramm Nach einem
Telegramm des Generals Amada vom 29 März abends hat ſich dieſer
in das Gebiet der Medalra begeben Da mehrere Abteilungen der
Medakra bei threr feindlichen Geſinnung verharrten kam es zum Kampfe
Em Zug Schützen und ein Zug Spahis ſtanden 300 Marolkanern zu
Fuß gegenüber Der Feind wurde bis Mquarte verfolgt Die Schützen

mrvoovvooroAlix neckte ſich mit dem Maler und ſelbſt die ſteife Conſtanze
ward von dem munteren Gelächter der beiden angeſteckt und
ſtimmte heiter mit ein

Jetzt fuhr der Wagen vor ein bequemer eleganter Landauer
Die Damen ſchickten ſich an einzuſteigen

Als Roſaly den anderen ſolgen wollte hielt ſie Albrecht
zurück Er deutete rückwärts und ſich umwendend erblickte
die junge Frau einen leichten Kutſchierwagen mit zwei feurigen
Goldfüchſen beſpannt

Deine Pferde Roſaly und Dein Wagen Möchteſt Du
ihn nicht gleich heute benutzen Jch werde Dich fahren

Die überraſchte junge Frau ſchaute fragend zu ihrem Gatten

auf Mein Wagen
Dein Wagen und Deine Pferde beſtätigte er
Du erlaubſt doch daß ich ſelbſt Dich fahre und ohne

eine Antwort abzuwarten winkte er den anderen immer voraus
zufahren

Graf Blanken winkte und grüßte vom Wagen aus ver
ſchmitzt lächelnd nach der Baronin hinüber er hatte dem
Schloßherrn die Pferde verſchafft und wußte daß ſie Roſaly
erhalten ſollte

Sie ſtand noch da wie träumend dann ſchaute ſie zu ihrem
Gatten empor auf deſſen Stirn ſeit kurzer Zeit immer ein
Falte thronte

Jch weiß in der Tat nicht Albrecht ich
Nun Du äußerteſt neulich daß Du Goldfüchſe über alles

liebteſt Doch nun laß uns einſteigen die jungen Pferde
werden ungeduldig

Er half ſeiner Frau auf den Wagen und ſchwang ſich ſelbſt
neben ſie und ergriff die Zügel die der hinter ihm ſitzend
Kurſcher ihm reichte

Schweigend fuhren ſie dahin durch die im herrlichſtenFrählingsſchmuck prangende Natur 3 tat

Fortſetzung folgt
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Nr T9 Vonnerstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 2 April Seite 3
en ver bis zum linken Ufer des Ueed Fakka vor Auf franzöſiſcherSe te fielen die beiden Offiziere die die Züge befehligten und

ſechs Mann 12 Mann wurden verwundet und nach Mediunah
gebracht Keiner der Gefallenen war vom einde verſtümmelt worden

Lokales
der Rachdruck unſerer OriginalLokal Bericht iſt nur mit Quellenangahbe geſtattet

Halle 1 April
Perſonalnachricht Dem Oberbergrat Duszynski iſt die Stelle

eines techniſchen Mitgliedes bei dem Oberbergamt zu Halle a S über
tragen worden

Bei der Halleſchen StraßenStraßenbahn Einnahmen
bahn betrugen die Einnahmen im Monat März 37 685,35 Mk gegen
35 627,15 Mk im März 1907 Jn der Zeit vom 1 Januar bis Ende
März 1908 wurden 107 528,60 Mk vereinnahmt gegen 99776,90 Mk
im gleichen Zeitraum des Vorjahres Mithin mehr 1908 7751,70 Mk

Bei der Stadtbahn Halle betrugen die Einnahmen im Monat
März 59206,01 Mt gegen 587089,38 Mk im März 1907 Jn der Zeit
vom 1 Januar bis Ende März 1908 wurden 169935,82 Mk vereinnahmt
egen 165 560,98 Mt im gleichen Zeitraum des Vorjahres Mithin mehr

1908 4374,84 Mk
Aprilſcherz Jn einer unter dem 1 April veröffentlichten

Notiz des ſozialdemokratiſchen Volksblaits über eine un erwartete
Schwenkung der hieſigen Liberalen bei den Landtagswahlen handelt es
ſich wie uns der Parteiſekretär Herr Dr Wichmann ſchreibt natürlich
um nichts anderes als einen ſehr deplazierten Aprilſcherz Herr
Dr Wichmann hat weder an die hieſige ſozialdemokratiſche Partei
leitung einen Brief geſchrieben noch auch jemals mündlich ein
Kompromiß mit der Sozialdemokratie empfohlen Die in dem
Artikel des Volksblaus gemachten Augaben beruhen von Anfang bis
u Ende auf freier Erfindung

Stadttheater Wie nicht anders zu erwarten ſind die Vorbe
ſtellungen zu Stahlbergs Benefiz ſehr zahlreich eingelaufen und es ſteht
den beiden beliebten Künſtlern ein ausverkauftes Haus in Ausſicht Dies
mal ſtehen aber auch ganz augerordentliche und manigfaltige Kunſtgenüfſe
bevor Jm Rahmen der Poſſe Der jüngſte Leuinant wickelt ſich ein
reichhaltiges Programm ab Originell dürften die turneriſchen Vorführungen
von 12 Herren eines Halleſchen Sportvereins ſein die von Karl Stahlberg
kommandiert und mit ausgeführt werden Dieſe turneriſche Vorführung
iſt nicht etwa eine Einlage ſondern gehört direkt zum Siück Die Auf
ſührung von Tannhäuſer am Freitag iſt die letzte in dieſer Spielzeit
Sonnabend Klaſſiker Vorſtellung mit Schülerbillets a 1,10 Mk Für
Sonntag nachmittag iſt Ein Walzertraum als FremdenVorſtellung an
geſetzt Vorbeſtellungen nimmt die Theaterkaſſe entgegen Jn Vorbereitung
für Donnerstag den 9 April zum Geburtstag Eugen Alberts Premiere
der Oper Tiefland

Neues Theater Donnerstag wird Hebbels Maria Magdalena
welches Stück bei ſeiner Wiederaufnahme in das Repertoir einen mächtigen
Eindruck machte und großen Erfolg erzielte bei gewöhnlichen Preiſen wiederholt Freitag geht Trarrieux nſereſänte Novität Sieg in Szene Da
das Werk den Abend nicht füllt wird vorher der reizende Einakter Der
Unverſchämte aufgeführt Als Vorſtellung bei kleinen Preiſen gelangt
am Sonntag nachmittag 4 Uhr Das Liebesneſt zum 27 Male zur
Darſtellung Für das Gaſtſpiel von Lydia Fernando welche 3 Jahre
lang im Neuen Theater das Fach der tragiſchen Liebhaberin verkörperte
zeigt ſich bereits großes Jntereſſe Die Künſtlerin wird neben der Chriſtine
in Schnitzlers Liebelei auch in der Soubrettenrolle der Ninette in dem
Einakter Ninette im Schnee gaſtieren in welchem Stücke ſie mit dem
glänzenden Vortrag eines Couplets das Publikum welches ſie bis dahin
nur als Tragödin kannte außerordentlich überraſchte Das Gaſtſpiel finder
Montag den 6 April zum Benefi des Herrn Otto Buſch ſtatt

Apollo Theater Heute Mittwoch beginnt das Gaſtſpiel des
Hamburger Meiropol Theaters Dasſelbe iſt von ſeinen früheren Gaſt

ſpielen her in guter Erxinnerung Wie ſchon mitgeteilt kommt der brillante
Schwank Ganz der Papa der im Berliner ReſidenzTheater während
der Saiſon 1907/08 5 Monate hindurch täglich ausverkaufte Häuſer erzielte
zur Aufführung
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Frauen u Venedig

Robert Franz Singakademie Für die am 10 April in der
Markiſirche ſtattſindende Aufführung des PaſſionsOratortums Chriſtus
von Kiel durch die Robert Franz Singakademie unter Leitung des Herrn
Profeſſors O Reubke iſt der Billeiwerkauf wie aus dem Inſeraten
teile erſichtlich nun auch für Nichtmitglieder in der Hofmuſikalien
handlung Reinhold Koch eröffnet

Aus der Bildermappe des General Anzeiger Jn unſerem
Schaukaſten Gr Ulrichſtraße 19 ſind ſolgende Photographien neu aus
geſtellt 1 und 2 Zur Monarchenzuſammenkunft in Venedig 3 Die
Parade des Deutzer Küraſſier Regiments vor dem engliſchen Thronfolger
4 Ein Hund als Zeitungsträger in Paris 5 Ein neuer telephoniſcher
Feuermelde Apparat in Rixdorf b Berlin 6 Die Rieſin Dora ein jungesMädchen von dem außerordentlichen Körpermaß von 2,19 Meter die c

zur Zeit im Paſſage Panoptikum zu Berlin beſindet

Weiteres Lokales ſiehe 3 Beilage

Telegramme und lehte Nachrichten
Berlin 1 April B Malvine von Arnim die

einzige Schweſter Bismarcks an der er Zeit ſeines Lebens mit
großer brüderlicher Zärtlichkeit gehangen hat iſt geſtern nachmittag 6 Uhr

in ihrer Wohnung Matthälttrchſtraße 12 ſanſt hinübergeſchlummert An
ihrem Sterbelager weilte ihre jüngſte Tochter die Gräfin Wilhelm
Bismarck die geſtern ſrüh aus Varzin eingetroffen war
Die Verſterbene war am 29 Juni 1827 geboren ſie vermählte ſich 1844
mit Oskar von Arnim dem ſpäteren Begründer der Fideikommiß Herrſchaft

Kröchlendorf der 1903 in Berlin im Alter von mehr als 90 Jahren ver
ſchieden iſt

Berlin 1 April B LA Bet den geſtrigen Ring kämpfen
im Palaſt Theater erlitten die Kämpfer des erſten Treffens einen
Unfall Bei dem etwas hitzigen Kampfe ſtürzten Ritzler Württemberg
und Chemjalin Rußland ins Orcheſter Der Ruſſe verletzte ſich
derartig an den Rippen daß er in ein Krankenhaus gebracht werden
mußte

Gotha 1 April B Max Kretzers Schauſpiel Leo
Laſſo wurde geſtern am Herzoglichen Hoſtheater mit durchſchlagendem
Erfolg aufgeführt

Bodenbach Elbe 1 April B Jn Bodenbach wurde
der Juwelier Paul Sternberger wegen großer Betrügereien ver
haftet Geſchädigt ſind hauptſächlich auswärtige Juweliere

Kiel 1 April B Das Kriegsgericht verurteilte den
Vermeſſungsmaaten Pelkum wegen Mißhandlung von Rekruten
in acht Fällen zu ſechs Wochen Mittelarreſt

Fulda 1 April B In Neuhof bei Fulda wurde der
Schmied Auth im Streit von einem zwanzigfährigen Burſchen erſtochen

Obergleen Oberheſſen 1 April B A Der Gutsbeittzer
Jakobi zu Obergleen wurde von dem Arbeiter Birkenſtock aus Rachfucht

erſtochen Der Totſchläger iſt verhaftet
Köln 1 April B A Vor einiger Zeit verſchwand ein

30jähriger Bergmann aus Neunlirchen namens Schuck Jetzt er
hielt ſeine Frau einen Brief aus Oran in Algier worin er behauptet er
ſei von einem franzöſiſchen Werber betrunken gemacht und über die
franzöſiſche Grenze in ein Werbebureau der Fremdenlegion gebracht
worden wo er in ſeiner Trunkenheit den Vertrag unterzeichnet habe auf
jünfjährige Dienſtzeit in Algier

Rom 1 April B Bei der Fahrt an den Küſten von
Bari vorüber ließ der Kaiſer die Hohenzollern auf ein paar hundert

lange durch das Fernglas Eine große Volksmenge ſammelte ſich am
Quai und begrüßte den Kaiſer durch ſtürmiſche Zurufe Der Kaiſer
danklte indem er die Mütze ſchwenkte

Paris 1 April W Dem Echo de Paris zufolge wird
Präſident Fallières von ſeiner Stockholmer Reiſe ſich nach Petersburg
begeben

Paris 1 April W Auf der Bühne des Cluny Theaters
ſtarb während der Generalprobe einer neuen Poſſe der bekannte
Komiker Armand Marie Die Vorſtellung mußte aufgegeben werden

Paris 1 April W Jn ſeiner Rede im Senat führte
Pichon u a aus Frankreich hatte als die Algeciras Konferenz zu
ſammentrat die Sicherheit an der algeriſchen Grenze gewährleiſtet und
in verſchiedenen Häfen Marokkos ſeine Rechte gewahrt die es nicht auf
geben lonnte ohne ſich in ſeinen afrikaniſchen Beſitzungen den größten Schäden

auszuſetzen Dieſe doppelte Pflicht erfüllt Frankreich auch jetzt durch Sicherung

der algeriſchen Grenze und Verhinderung von Unruhen in den Häfen Frank

reich könne nicht ſofort aus Caſablanca zurückgehen Der Zweck der
Miſſion des Generals Lyautey ſei einige Poſten im Gebiet der
Schaujaſtämme aufzuſtellen um Unruhen und Anarchte zu ver
hindern Dann könne die Polizei in Caſablanca organiſiert und die
franzöſiſchen Truppen zurückgezogen werden Man könne manche Be
ſtimmung der Algecirasakte kritiſieren aber ſie ſchütze Europa
gegenüber vor Verwicklungen Frankreich erfülle die Akte wenn
nicht dem Buchſtaben ſo doch dem Geiſte nach Frankreich habe
in Marolko nicht nur ſeinen eigenen Jntereſſen Achtung zu ver
ſchaffen ſondern auch ein Mandat Europas auszuführen was um ſo
mehr geſchehen müſſe da falls die Sicherheit fremder Staatsangehsriger
bedroht werden ſollte auch andere als franzöſiſche Kriegsſchiffe vor den

Häfen kreuzen würden Die Intereſſen Frankreichs in Afrika ſeten
aber zu bedeutend als daß es zulaſſen könnte daß eine andere
Macht ihren Einfluß anſtelle des franzöſiſchen ſetze Frankreich behalte
ſich vor die marokkaniſche Regierung nicht allein die politiſche ſondern auch
die finanzielle Verantwortlichkeit für die jetzigen Ereigniſſe tragen zu laſſen

Newyork 1 April W Nachrichten aus dem Fettkohlen
gebiet beſagen daß die Gruben von Ohio und Weſtpennſylvanlen die
über 50000 Arbeiter beſchäſtigen geſchloſſen werden ſollen bis
ein Lohnübereinkommen getroffen ſein wird

Die Gefahr der Influenza
liegt in der Entkräftung des Körpers wodurch ſehr oft ernſte und bbs
artige Folgeerſcheinungen auftreten Es iſt folglich ſehr wichtig daß das
Augenmerk während und nach der Jnfluenza auf eine ſchnelle Kräftigung
gelenkt wird

Nach ärzlichen Gutachten verdient Leciferrin eine Verbindung von
0,5 Lecithin als OvoLecithin und 0,3 Eiſenoxydhydrat friſch gefält und
gebunden an Zucker ſowie Geſchmackskorrigentien den Vorzug vor den
meiſten Stärkungs und Kräftigungsmitteln Leciferrin iſt angenehm
von Geſchmack wird gerne genommen und gut vertragen ſelbſt von
Perſonen mit ſehr ſchwachem Magen Der Appetit wird dadurch ent
ſchieden gehoben und infolge der beſſeren Ernährung macht ſich ein

Einfluß auf das Allgemeinbefinden und die Widerſtandskraft
emerkbar In den meiſten Fällen iſt in kurzer Zeit Gewichtszunahme zu

bemerken Ein ſicherer Beweis der Güte von Leciferrin iſt daß der
Haemoglobingehalt des Blutes deutlich in die Höhe geht

Dieſes ſo hervorragende Kräftigungs und Blutbildungspräparat ſollte
in keiner Familie fehlen Preis der großen Flaſche 3 Mark in Apotheken
erhältlich oder von Löwen Hirſch Engel Börſen Mohren

Meter an die Küſte heranſteuern und betrachtete das Schloß von Bar
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Kankelsamem
Walther s geihe Ecokendorfer per 50 Kilo 25 Mark
Walthers golügeibe Watze per 50 Kilo 28 Mark

Kleine Samen die Hälfte des angegebenen Preiſes unter 50 Kilo per
Kilo 56 bez 30 Pfg der große Samen

Jn eigener Zucht auf Zuckergehalt gezüchtet durch Familienzucht an
erkannte Saat der D L G Danzig Berlin Düſſeldorf Preisaus
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an frei Halle a S in Ztr Säcken a 1 Mark gegen Nachnahme

Groſze
l riehſtr

54

Franz Walther Kleiukngel bei Halle 4

3 5 Pf

Ein Poſten

Küchenwagen
See m Fareunn m

2 28
en

erkm

yerlegte wein

Bureau für Kaufmännische und landwirt

sohaftliche Buchführung

Ludwig Wuchererſtr 733
e Gleichzeitig bin ich von heute ab unter

h h Nr 3341S an das hieſige Hernſprechnetz angeſchloſſen
Halle a den 1 April 1908 Carl heyer jun

t

Bücherreviſor

lushaller
I

Zrause Limonaden
chem rein destilliert Wasser

liefert in der bekannten Güte

Hallesehe Mineralwasser Fabrik

Parl Sehondork
Forsterstrasse 42

Gegründet 1862 Fornapreoher 442Kohlensäure Nandiung

Aufträge nach vier und augwürte

werden prompt und frei Haus ausgeführt

n raphie Bonn eortGegründet 1886 29 Gr Ulrichſtr 29 Gegründet 1856
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